Badminton-Baseball

Organisationsform: Gruppe

Materialien: eine Mannschaft benötigt einen Schläger – nach Möglichkeit ein etwas älterer; ein Federball und aufgebaute Badmintonfelder

Beschreibung des Spiels: 
Es werden zwei Mannschaften gebildet. Eine Mannschaft ist die Fängermannschaft, die andere Mannschaft ist die Schlägermannschaft. Es wird über mehrere Felder gespielt. Jede Mannschaft geht auf eine Seite des Netzes. Die Schlägermannschaft benötigt einen Schläger. Der Trainer (Zuspieler) steht auf der Seite der Schlägermannschaft. Er spielt einem Spieler der Schlägermannschaft einen hohen Ball so zu, dass ein Überkopfschlag erfolgen kann. Der ÜK-Schlag muss über das Netz gespielt werden. Der Rest der Schlägermannschaft muss sich so eng wie möglich zusammen setzen. Wenn der ÜK-Schlag erfolgt ist, muss der Spieler sofort den Schläger zur Seite legen und so viele Runden wie möglich um den Rest seiner Mannschaft drehen. Die Mannschaft zählt währenddessen die Runden, die ihr Mitspieler dreht. Der Spieler der Schlägermannschaft läuft so lange um seine Mannschaft herum, bis die Fängermannschaft „Stopp“ ruft. Bis einer aus der Fängermannschaft „Stopp“ ruft, muss auf der Fängerseite Folgendes passieren: Nachdem der Ball von einem Spieler der Schlägermannschaft geschlagen wurde, muss die Fängermannschaft so schnell wie möglich den Ball bekommen. Wenn jemand den Ball hat, ruft er „Sammeln“. Daraufhin muss sich seine Mannschaft hinter ihm aufstellen. Er muss nun den Ball über dem Kopf seinem Hintermann übergeben, der übergibt an seinen Hintermann usw. Wenn der Ball beim Schlussmann angekommen ist, muss derjenige nach ganz vorne rennen und sobald er vor dem Sammel-Rufer steht „Stopp“ rufen. Von der Schlägermannschaft muss jeder einmal geschlagen haben. Die erlaufenen Runden werden zusammengezählt. Wenn alle aus der Schlägermannschaft dran waren, werden Schläger- und Fängermannschaft getauscht. Die Mannschaft mit den meisten Runden hat gewonnen.

